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Freisinger Fotoschätze 
Fotografien aus den Jahren 1900 bis 1920

20 Jahre Aufbruch und Umbruch in Freising – 
festgehalten in exklusiven Fotografien: 80 historische 
Aufnahmen zeigen, wie aus den prägenden Jahren des 
jungen 20. Jahrhunderts eine neue Stadt hervorging. 
 
Die alte Bischofsstadt an der Isar befand sich  
in den Jahren um 1900 in Aufbruchstimmung. Die Stadt 
wuchs deutlich über ihre alten Grenzen hinaus, Vorstädte 
wurden größer und mit der Eingemeindung des 
Nachbarortes Neustift konnte das Stadtgebiet erheblich 
erweitert werden. Partieller Wohlstand ließ  
auf den nordseitigen Anhöhen das neue „Villenviertel“ 
entstehen. Gleichzeitig investierten Kirche und Staat 
kräftig in ihre Lehreinrichtungen auf dem Domberg bzw. 
dem Weihenstephaner Berg. Durch die Verlegung der 
prestigeträchtigen Eliteeinheit des 1. Jägerbataillons 
wurde auch der Garnisonstandort Freising gestärkt. 
 
Mit dem Ausbruch des Ersten Weltkriegs 1914 erfuhr 
diese Entwicklung zwar eine erkennbare Abschwächung, 
doch auch in Freising veränderten der Krieg,  
die Revolution von 1918/19 und schließlich die neue 
demokratische Ordnung das politische und 
gesellschaftliche Leben weiter spürbar.  
 
Der Leiter des Stadtarchivs Freising präsentiert  
80 Fotografien aus städtischen und diözesanen 
Beständen. Prägnant und ausdrucksstark geben 
sie das Freising des frühen 20. Jahrhunderts 
wieder.  
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